
Organisation

Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung e.V.

Der Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung e.V. ist

ein Zusammenschluß von kompetenten Fachleuten

des Bauwesens. Er wurde 1969 gegründet und hat

seinen Sitz seit Dezember 2000 in Berlin. Er versteht

sich als neutrale Plattform zum Thema „Bauen im

Bestand". Weitere Informationen:

www.bauenimbestand.com

Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie

Das Wuppertal Institut erforscht und entwickelt

Leitbilder, Strategien und Instrumente für eine

nachhaltige Entwicklung auf regionaler, nationaler

und internationaler Ebene. Weitere Informationen:

www.wupperinst.org

BAU 2007 - Die Zukunft des Bauens

Vom 15. bis 20. Januar 2007 werden auf Europas

größter Baustoffmesse rund 2.000 Aussteller aus 40

Ländern innovative Produkte, Techniken und

Systeme präsentieren. Das Rahmenprogramm der

BAU 2007 bietet die Gelegenheit, sich aus erster

Hand über wichtige Trends und aktuelle

Entwicklungen in der Baustoffbranche zu infor-

mieren. Weitere Informationen:

www.bau-muenchen.de   / www.bauenimbestand.com

Holzwende 2020

Angeboten wird der Workshop im Rahmen des

Holzwende2020-Projektes - ein Verbundprojekt, das

vom Wuppertal Institut koordiniert und durch das

BMBF gefördert wird. Projektträger ist das

Forschungszentrum Jülich GmbH. Weitere

Informationen: www.holzwende2020.de

Innovative Methoden zur
Erschließung von

Zukunftsmärkten  für das
Bauen mit Holz

Workshop im Rahmenprogramm der
BAU 2007 – Die Zukunft des Bauens

16. Januar 2007, 14 - 17 Uhr
Internationales Congress Center München

(ICM) Saal 12

Zielsetzung

Der Workshop stellt neue Methoden für

Unternehmen und Multiplikatoren dar, die

1. die Erschließung neuer Märkte unterstützen,

2. eine leistungsfähige Interaktion mit Markt-

    partnern ermöglichen,

3. die Nachhaltigkeit von Lösungen des Bauens

    mit Holz sicherstellen,

4. neu sind bzw. im Bausektor bis dato kaum

    verwandt werden.

Der Workshop vermittelt Unternehmern und

Multiplikatoren Wissen zu den Methoden, wie sie

umgesetzt werden, welches Erfolgsfaktoren in der

praktischen Umsetzung sind und welcher

wirtschaftlicher Nutzen geschaffen werden kann.

Somit unterstützt der Workshop Unternehmen bei

der Kundenorientierung im Innovations- und

Markt-entwicklungsprozess, der Netzwerk-

entwicklung zur Markterschließung sowie der

Sicherung langfristig erfolgreicher Nachhaltig-

keitslösungen.



Hintergrund

Im Lichte der schlechten Baukonjunktur sieht sich die
Bau- und Holzwirtschaft großen Herausforderungen
gegenüber. Im Spannungsfeld von Ökologie,
Ökonomie und sozialer Sicherheit sind vor allem
Visionen und Innovationen gefragt, um das große
Potential des Bauens mit Holz möglichst vielfältig und
zielgerichtet zu nutzen. Dazu müssen
Zukunftsmärkte erschlossen werden, die den
Universalbaustoff Holz über das bisherige Maß
hinaus und in nachhaltiger Weise im Neu- und Altbau
attraktiv machen. Dabei sind innovative praktische
Methoden für die Identifizierung und Erschließung
von Zukunftsmärkten von großer Bedeutung.

Der Workshop auf der BAU 07 präsentiert neue
Methoden, die auf die Aktivierung von
Nachhaltigkeitspotenzialen in der Forst-Holz-Bau-
Wertschöpfungskette durch verbesserte Akteurs-
kooperationen und Verbraucherintegration ab-
zielen.

Weitere Aktivitäten des Holzwende2020-Projektes
auf der BAU 07 sind:

•  Messestand Holzwende2020/Handwerkerprofil+,
   Halle BO, Stand Nr. 08, 15.-20.01.2007

•  Vorträge auf dem Forum „Praxis Altbau”,
   Halle BO, 15.01.07, 15:30-16:30 Uhr

Tagesordnung, Dienstag, 16. 01. 2007, ICM, Saal 12

14.00 – 14.15 Begrüßung, Einführung zum Workshop

14.15 – 14.30 Effizient die Zukunft sichern: Methoden für Nachhaltige Zukunftsmärkte,
Dr. Kora Kristof (Wuppertal Institut)

14.30 – 14.45 Das Handwerkerprofil - Erfolg durch Kooperation und Internetvermarktung,
Ulrich Zink (BAKA) und Hartmut Woike (AS Architektenservice)

14.45 – 15.00 Arboform im Bausektor - Ein neuer Markt mit Potential, Helmut Nägele (Tecnaro)

15.00 – 16.15 Materialien zu Methoden zur Zukunftsmarkterschließung, Justus von Geibler (Wuppertal Institut):

•  Kunden- und Nutzerintegration

•  Interaktive Vermarktung

•  Leistungsfähige Anbieternetzwerke

•  Nachhaltige Markterfolge

Zwischendrin: Kaffeepause

16.15 – 16.45 Erfordernisse und Nutzen der Umsetzung, Prof. Dr. Wegener (Holzforschung München, TUM)

16.45 – 17.00 Zusammenfassung und Ausblick

Anmeldung:

Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei. Da die
Anzahl der TeilnehmerInnen begrenzt ist, ist eine
rechtzeitige und vorherige Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen unter www.bauenimbestand.com
(unter BAU 07).

Kontakt und weitere Informationen:

Ulrich Zink
Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung e.V.
Elisabethweg 10, 13187 Berlin
Tel.: 030 / 48 49 078 55, Fax: 030 / 48 49 078 99
Email: info@altbauerneuerung.de
www.altbauerneuerung.de

Justus von Geibler
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie
Döppersberg 19, 42103 Wuppertal
Tel.: 0202-2492-183 /-168, Fax: 0202-2492-138
Email: justus.geibler@wupperinst.org
www.wupperinst.org oder www.holzwende2020.de


